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Sitzungsniederschrift zur Ausschusssitzung Ordnung und Soziales 
 der Gemeinde Elsteraue 

 
Sitzungsraum:  Dorfgemeinschaftszentrum Prehlitz-Penkwitz, Meuselwitzer Str. 4b 
 
Anwesend sind: Lfd. 

Nr.  
Tagesordnung 

Ausschussmitglieder Ordnung 
und Soziales 
Staate, Peter 
Rübartsch, Karlheinz 
Renker, Bernd 
Resch, Rebecca 
Eifrig, Jörg 
Barsi, Maria 
Keinitz, Jens 
 
Berufene Bürger 
Burkhardt, Christiane 
Golle, Sonja 
 
Entschuldigt: 
Burggraf, Christina 
 
Gäste: 
Frau Frommhold, OW 
Frau Kuhn u. Herr Befeld, 
Regionalbereichsbeamte 
 
Protokollführer  
Müller, Corinna 
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I. Öffentlicher Teil  
Eröffnen der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung sowie der Beschlussfähigkeit 
Änderungsanträge zur und Bestätigung der Tagesordnung 
Protokollkontrolle und Bestätigung der Niederschrift der 
Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Ordnung 
und Soziales vom 19. 11. 2014   
Vorstellung der Regionalbereichsbeamten in der 
Gemeinde Elsteraue 
Information zu Maßnahmen zur Beseitigung von 
Hochwasserschäden 
Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde    
Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses 
Schließen der Sitzung 
 

 
Die Mitglieder des Ausschusses Schule, Kultur, Ordnung und Soziales sind am 14. 01. 2015 für heute 
zu einer im Dorfgemeinschaftszentrum Prehlitz-Penkwitz stattfindenden Sitzung des Ausschusses 
Schule, Kultur, Ordnung und Soziales eingeladen worden. 
 
Die Sitzungsniederschrift umfasst die Seiten  -13-  bis  -17-   und  -1- Anlage.  
     
Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 19.35 Uhr 
 
    vorgelesen, genehmigt, unterschrieben: 
 
 
 
 
 
…………………………             ……...................................   
Staate        Müller        
Ausschussvorsitzender  Protokollführer 
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1 Eröffnen der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie 
der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Staate begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und Gäste recht herzlich  
und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest. Er informiert, dass sich der Ausschuss vor der heutigen Sitzung 
die Kindertagesstätte in Spora angesehen hat. Alle anwesenden Ausschussmit-
glieder waren sehr angenehm überrascht von der Einrichtung und vom Konzept, 
nach dem die Kinder dort betreut werden. 
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2 Änderungsanträge zur und Bestätigung der Tagesordnung 
 
Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. 
 
Abstimmung:  BS O/S  08/01/2015 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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Protokollkontrolle und Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des 
Ausschusses für Schule, Kultur, Ordnung und Soziales vom 19. 11. 2014 
 
Es gibt keine Anfragen oder Änderungen zur Niederschrift. 
 
Abstimmung:  BS O/S  09/01/2015 
Die Niederschrift zur Sitzung des Ausschuss für Schule, Kultur, Ordnung 
und Soziales vom 19. 11. 2014 wird bestätigt. 
Der Beschluss wird mit 6 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst. 
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Vorstellung der Regionalbereichsbeamten in der Gemeinde Elsteraue 
 
Frau Frommhold berichtet, dass es seit 01. 01. 2015 wieder einen Regional-
bereich der Polizei in der Gemeinde Elsteraue gibt. Die zwei Regionalbereichs-
beamten Frau Kuhn und Herr Befeld sind heute anwesend und stellen sich kurz 
vor. Sie sind in Tröglitz auf dem Friedensplatz stationiert. Die Bürger können die 
Beamten während ihrer Sprechzeit, dienstags 15.00 bis 18.00 Uhr, kontaktieren. 
Im Bereich Ordnungswesen der Gemeinde sind auch die Handynummern der 
Beamten hinterlegt. Die Beamten fahren auch im gesamten Gebiet der Gemeinde 
Elsteraue Streife.  
Zur Information der Bürger über die Tätigkeit der Regionalbereichsbeamten ist 
auch noch eine Pressemitteilung in der Gemeindezeitung geplant. 
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Information zu Maßnahmen zur Beseitigung von Hochwasserschäden 
 
Frau Frommhold informiert, dass für 16 der beantragten 26 Maßnahmen zum 
Hochwasserschutz inzwischen Bewilligungsbescheide vorliegen. Diese Bescheide 
haben insgesamt eine Summe von 5.969.493,97 €. Die Umsetzung der 
Maßnahmen soll schrittweise ab diesem Jahr bis zum Jahr 2018 erfolgen. 
 
Anhand der Maßnahmeliste, die den Ausschussmitgliedern ausgehändigt wurde, 
erläutert Frau Frommhold kurz den Stand der bewilligten Maßnahmen. 
Abgelehnt wurde die Maßnahme „Errichtung einer Lagerhalle für die 
Wasserwehr“, da dies keine Maßnahme ist, die als Folge des Hochwassers 
gewertet wird. Weiterhin abgelehnt wurden die Maßnahmen „Bau eines Wehres 
in Ostrau“ und „Bau eines Deiches in Reuden“, hier prüft allerdings das LHW 
eine mögliche Realisierung. 
 
Frau Frommhold legt noch dar, dass die Beantragung vieler Maßnahmen durch 
die Vorarbeit am Vernässungskonzept der Gemeinde so schnell und präzise 
möglich war. Die Mittel, die die Gemeinde in dieses Konzept investiert hat, haben 
sich mehr als ausgezahlt, weil auch einige der beantragten Maßnahmen zum 
Hochwasserschutz aus dem Vernässungskonzept stammen. Diese Maßnahmen 
können jetzt durch die Förderung ohne Eigenmittel der Gemeinde realisiert 
werden. 
 
Frau Resch fragt, ob in der Verwaltung bekannt ist, das in Bornitz am Durchlass 
von der Elster in den Maibach eine Klappe defekt ist und dadurch der Maibach 
bei Hochwasser immer überflutet ist? 
Frau Frommhold erklärt, dass dieser Durchlass ein LHW-Bauwerk ist und auch 
durch das LHW instand gesetzt wird. 
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Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde 
 
Herr Meißner informiert zu folgenden Punkten: 
 
� Neueröffnung der Kita Tröglitz am 06. 03. 2015 – die Einladungen an den 

Gemeinderat und weitere Gäste sind bereits verschickt; 
 
� Zur Maßnahme Böschungsbewegung am Naturbad Rehmsdorf gibt es ein 

Schreiben des Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft S.-A. in dem es 
heißt, dass Mittel zur Sanierung von Anlagen des Altbergbaus ohne 
Rechtsnachfolger erneut eingeplant sind. Dazu soll bis Ende des ersten 
Halbjahres 2015 eine neue Bergbausanierungsrichtlinie veröffentlicht werden. 
Erst danach soll über den Antrag der Gemeinde für weitere Mittel zur 
Sanierung des Naturbades entschieden werden. 

 
� Bahnhof Profen – Herr Meißner informiert übe den Inhalt einer Broschüre der 

Deutschen Bahn in der steht, dass der Haltepunkt Profen bis 2018 durch die 
Bahn saniert werden soll. Auf Anfrage der Gemeinde zur aktuellen Situation 
am Bahnhof Profen gibt es ein Schreiben der Bahn vom 20. 11. 2014, dass 
man gern bereit ist mit der Gemeinde darüber zu sprechen und sich bezüglich 
einer Terminvereinbarung im Januar 2015 melden wird. Bis heute ist nichts 
passiert. 
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Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
 
� Herr Staate spricht ein Problem des Sportvereins Profen an. Der Sportverein 

hat ja die SG Draschwitz mit übernommen, der Spiel- und Trainingsbetrieb 
läuft gemeinsam. Problem dabei ist, dass die vorhandene Lichtanlage auf dem 
Sportplatz in Draschwitz nicht mehr funktioniert. Der Sportverein bittet die 
Verwaltung zu prüfen, ob hier eine Reparatur möglich ist, damit der 
Sportplatz wieder mit für den Trainings- und Spielbetrieb genutzt werden 
kann. 

 
� Herr Eifrig spricht ein Problem in Langendorf, Luckaer Straße bis zum Anger 

1 an. Hier ist der Fußweg nach dem Einbau von Abwasserschächten nicht 
wieder richtig verdichtet worden und inzwischen so stark beschädigt, dass 
eine akute Unfallgefahr besteht. Der Fußweg müsste dringend instand gesetzt 
werden. 

 
� Frau Resch informiert, dass in der Ortschaft Bornitz ein Ortseingangsschild 

fehlt und zwar auf der Straße hinter der Brücke über die Weiße Elster bis zur 
Mühle Bornitz.  

 
 
 



noch 7 � Frau Barsi spricht folgende Probleme an: 
- Neueröffnung Kita Tröglitz im März – ihr wurde mitgeteilt, dass sich wohl 
   schon wieder Krähen auf den Bäumen im Garten der Kita ansiedeln. Kann 
   hier wieder eine Störung erfolgen, so dass sich die Vögel gar nicht erst  
   ansiedeln. 
   Das Problem ist in der Verwaltung bereits bekannt, beim Landes- 
   verwaltungsamt  wurde schon ein entsprechender Antrag gestellt und es  
   liegt auch schon die Genehmigung zur Beseitigung der Nester auf dem 
   Gelände der Kita vor. 
-  Müllablagerungen auf den Straßen im Industriepark – Frau Barsi spricht  
   besonders die Parkbuchten in der Jowatstraße und die Sackgasse am  
    Puralube-Gelände an. Hier muss unbedingt Abhilfe geschaffen werden. 
-  Landstraße in Alttröglitz – in der Höhe des Dönerladens brennt die Straßen- 
    lampe nicht mehr, wurde entfernt bzw. ist defekt. Bitte Prüfung durch die 
    Verwaltung. 
-  Beseitigung von Schlaglöchern auf den Straßen der Gemeinde nach der 
   Winterperiode – Planung durch die Gemeinde. 

 
� Frau Resch informiert noch über ein fehlendes Schild an der Brücke über die 

Elster von Göbitz nach Bornitz. Reiter queren von dieser Seite die Brücke mit 
der Begründung, dass ja hier kein Verbotsschild steht. Außerdem fahren auch 
Quads über die Brücke, evtl. sollte ein Pöller angebracht werden. 
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8 Schließen der Sitzung 
 
Herr Staate bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und 
Mitarbeit und schließt um 19.35 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 

 


